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Wie genau macht sich das Interesse am Lesen denn bemerkbar? Unsere Kinder z.B.
haben (vor der Grundschulzeit) ständig nach den Buchstaben gefragt, welcher ist
dieser, welcher jener, später: Was steht da (einzelne Wörter). Der Rest kam dann
irgendwie von selbst (sie konnten kurze und dann immer längere Wörter lesen); das
einzige, was ich viele Jahre bis in die Grundschulzeit hinein gemacht habe, war, viel
vorzulesen.

Im wesentlichen zeigt sich das genau so. Sie ist immer ganz stolz, wenn sie einen Buchstaben
erkennt beim Vorlesen. Sie "liest" auch gerne selbst Briefe vor (auch wenn sie keine Ahnung
hat, was drin steht und ihre Fantasie mit ihr durch geht  )

Aber vielen Dank für die vielen Antworten  Scheinbar ist das Lesen lernen doch nicht so ein
Hexenwerk, wie ich mir das vorgestellt hab - Ich kann mich an meine eigene Zeit selbst nicht
mehr erinnern.

Ich stell aktuell nur selbst fest, dass die Schüler an meiner Schule total miserabel lesen können.
Ich habe teilweise das gefühl, als würden diese nur einzelne Wörter vorlesen (und das teilweise
sehr stockend) ohne wirklich den Satz als ganzes zu lesen. Zumindest können die fast keine
Aufgabenstellungen lesen und verstehen und sind sie noch so leicht formuliert. Und das trifft
nichtmal nur auf Kinder aus Migrationsfamilien zu. Und da hoffe ich, dass sich meine Tochter
nicht so entwickelt.
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